
SEELSORGEREGION  TURTMANN

Pfarreiblatt für den Monat April 2023



HEILIGE WOCHE – KARWOCHE 

Die drei österlichen Tage
vom LEIDEN und STERBEN,
von der GRABESRUHE
und der AUFERSTEHUNG des HERRN

  6. Gründonnerstag oder Hoher Donnerstag
  Messe vom Letzten Abendmahl
  Les 1: Ex 12,1– 8.11–14
  Les 2: 1 Kor 11,23 –26
  Ev:  Joh 13,1–15

  Nach dem Schlussgebet wird das Eucha­
ris  tische Brot für die Kommunionfeier des 
Karfreitags an einen geeigneten Ort über ­
tragen. – Der Altar wird ohne besonderen 
Ri  tus nach der Feier abgedeckt. Kreuze 
sol    len aus der Kirche entfernt oder ver hüllt 
werden. – Anbetungsstunden werden nach  
örtlichem Brauch gehalten.

  7. Karfreitag – Fast- und Abstinenztag
  Die Feier vom Leiden 
  und Sterben Christi
  Les 1: Jes 52,13 –53,12
  Les 2: Hebr 4,14 –16; 5,7– 9
  Ev:  Joh 18,1–19,42

  8. Karsamstag
  Die Feier der Osternacht
  Les 1: Gen 1,1– 2,2
  Les 2: Gen 22,1–18
  Les 3: Ex 14,15 –15,1
  Les 4: Jes 54,5 –14
  Les 5: Jes 55,1–11
  Les 6: Bar 3,9 –15.32– 4,4
  Les 7: Ez 36,16 –17a.18 –28

  Gloria und Glockengeläut
  Epistel: Röm 6, 3 –11
  Ev:  Mt 28,1–10

10. Ostermontag
  Les 1: Apg 2,14.22b–33
  Les 2: 1 Kor 15,1–8.11
  Ev:  Lukas 24,13 –35

21. Fr Hl. Konrad von Parzham
  Hl. Anselm, Bischof von Canterbury,
  Kirchenlehrer

24. Mo Hl. Fidelis von Sigmaringen, 
  Ordenspriester, Märtyrer

25. Di HL. MARKUS, Evangelist, 

27. Do Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, 
  Kirchenlehrer

28. Fr Hl. Peter Chanel, Priester, 
  Hl. Ludwig Maria Grignion de 
  Montfort, Priester

29. Sa Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau,
  Kirchenlehrerin, Schutzpatronin Europas

Sonn- und Feiertage, sowie Namenstage im April

 Sonntag, 9. April
 HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
 DES HERRN
  Les 1: Apg 10,34a.37–43
  Les 2: Kol 3,1–4 oder 1 Kor 5,6b–8
  Ev:  Johannes 20,1–9

 Sonntag, 16. April
 Zweiter Sonntag der Osterzeit
 Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
 Weisser Sonntag
  Les 1: Apg 2,42–47
  Les 2: 1 Petr 1,3–9
  Ev:  Joh 20,19–31

 Sonntag, 23. April
 Dritter Sonntag der Osterzeit
  Les 1: Apg 2,14.22b–33
  Les 2: 1 Petr 1,17–21
  Ev:  Johannes 21,1–14

 Sonntag, 30. April
 Vierter Sonntag der Osterzeit
  Les 1: Apg 2,14a.36–41
  Les 2: 1 Petr 2,20b–25
  Ev:  Johannes 10,1–10

 Sonntag, 2. April – Palmsonntag
 Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
 Palmprozession oder feierlicher Einzug
  Ev: Matthäus 21,1–11

  Les 1: Jes 50,4 –7
  Les 2: Phil 2,6 –11
  Ev:  Matthäus 26,14 – 27,66 



Mittagstisch zum Jahresthema «fremd sein» in Oberems
In Oberems wollen wir uns wiederum zum Mittagstisch treffen. Das Angebot findet einmal 
monatlich statt (ausser im Sommer) und ist offen für alle. Das Jahresthema unserer 
Seelsorgeregion «fremd sein» begleitet uns auch hier. Bei jedem Mittagstisch wird uns 
eine Person aus unserem Dorf / aus unserer Region mit Rezepten / Gewohnheiten und 
Geschichten aus «der Fremde» oder eben aus der Heimat überraschen. 

Am Montag, 24. April 2023 ab 12.00 Uhr heisst es in der Berginsel in Oberems «MITTAGS­
TISCH MIT… MARIUS» – unser Pfarrer kocht Rezepte aus seiner Heimat Rumänien.  

Die weiteren Daten werden fortlaufend bekanntgegeben. Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis 20. April (027 932 14 53). Alle sind herzlich eingeladen.

Pferdesegnung vom 23. April 2023,  
18.45 Uhr, in Turtmann
Der Heilige Georg, dessen Namenstag wir am 23. April feiern, war ein Reiter, der seine 
Berühmtheit durch das Töten eines Drachens erlangt hat. Dieser Legende verdanken wir 
es, dass er zum Schutzpatron von Pferden und Reitern auserkoren wurde. Zum Brauch­
tum um den Georgstag zählen die Reiterprozessionen, die vielerorts wiederbelebt wurden. 
Man segnet dabei die Pferde und betet für Bauern und Reiter. Seit Jahren pflegt Turtmann 
den Brauch der Pferdesegnung, bekundet damit die Zuneigung zum Pferd und steht dafür 
ein, dass auch der Lebensraum Natur erhalten bleibt. Man will für Gottes gute Schöpfung 
verantwortlich sein. 

Die Forderung aus der Genesis an die Menschen, sich die Erde untertan zu machen, bein­
haltet vor allem die Forderung nach einem pfleglichen Umgang mit den Mitmenschen, mit 
den Tieren und mit der gesamten Natur. Gott hat die Natur, die Menschen und Tiere 
geschaffen und gesehen, dass es gut war. Bei der Pferdesegnung bitten wir Gott, in sei­
ner Grossmütigkeit und Liebe alles zu erhalten, was auf der Erde lebt, aber auch wir Men­
schen sollen mit der Natur und der Kreatur wertschätzend umgehen.

«An Gottes Segen ist alles gelegen!» Dieses alte Sprichwort wird an der Pferdesegnung 
wieder wahr. Das Pferd spielt in unserer heutigen Gesellschaft wieder eine grosse Rolle. 
In manchen Dörfern waren die Pferde schon fast ausgestorben, heute jedoch erleben wir 
so etwas wie einen neuen Pferdeboom, ein revival. Pferde dienen heute den Erholungs­
suchenden und werden zu Therapiezwecken verwendet. Wenn wir in Turtmann die Pfer­
desegnung vornehmen, so hat dies seinen Grund. Der Segen möge die Pferde, aber auch 
die Arbeit und die Freizeit des Menschen begleiten und schützen. Den Segen von Gott 
empfangen, das bedeutet, umkehren und sich hinwenden zu ihm, der der Urheber allen 
Lebens ist. 

Infos aus der Seelsorgeregion



LOBLIED DER TIERE
Kehrvers (Melodie: Kanon «Lobet und preiset ihr Völker den Herrn, / 
die ganze Schöpfung lobpreise ihn gern, / all ihr Tiere lobet den Herrn»).

Das Pferd lobt dich, Schöpfer,
mit seiner Kraft und der Anmut der Bewegung,

der Adler lobt dich, unendliche Weite, 
mit seinem kunstvollen Flug und seinem weiten Blick.

die Maus lobt dich, Beweger aller Dinge, 
in ihrem schnellen Lauf und ihren scharfen Zähnen. Kehrvers

Die Schildkröte im Meer lobt dich, Schöpfer,
mit ihrem langen Atem und ihrem Orientierungssinn,

Die Kuh lobt dich, Ernährer aller Wesen,
mit ihrer Milch und ihren braunen Augen.

Der Kanarienvogel lobt dich, Melodie des Kosmos,
mit seinem Singen und seinem schönen Federkleid. Kehrvers

Der Hund lobt dich, Schöpfer,
bei der liebevollen Berührung eines Menschen; dich, der du treu bist in deiner Liebe.

Die Katze lobt dich, Schöpfer,
mit ihrem anschmiegenden Schnurren, dich, Urzärtlichkeit von Anfang an.

Der Mensch öffnet seine Augen, 
seine Ohren, seinen Mund und lobt dich, Urgrund allen Seins,
in der Schönheit deiner Kreatur, 
und als Freund der Tiere, dich, du Herz aller Wesen. Kehrvers

Autosegnung
Am Montag, den 1. Mai um 19.00 Uhr werden 
Autos bei der Rollpiste in Turtmann gesegnet. 
Auch Velofahrer mit ihren Velos sind herzlich 
willkommen.

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine eigene Webseite.

Besuchen sie uns unter: www.sr-turtmann.ch
Ihr Seelsorgeteam



Gottesdienste, Stiftmessen
und Gedächtnisse

April 2023

	   6.	 Do	 18.00 Uhr Messfeier zum 
Gründonnerstag, mitgestaltet 

			   durch den Kirchenchor

			   Opfer für die Pfarrei

	   7.	 Fr	 Fastensuppe in der Turnhalle
			   Der Erlös geht zum Aufbau 
			   von Schulen an Jingana

			   Krankenkommunion

		  	 20.00 Uhr Karfreitagsfeier, 
			   mitgestaltet durch 
			   den Kirchenchor
			   Fast- und Abstinenztag

			   Karwochenopfer für die Christen 
			   im Heiligen Land

	 12.	 Mi	 18.00 Uhr Bibelteilen der 
Seelsorgeregionen Turtmann, 

			   Leuk und Leukerbad in Inden 
(Kapelle St. Antonius)

	 13.	 Do	 08.00 Uhr Schulwortgottesfeier

			   19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
			   in der Kapelle

	 14.	 Fr	 19.30 Uhr Messfeier

			   Gedächtnis
			   Daniel Mathieu, Rudolf Lötscher und 

Barbara und Johann Josef Mathieu

	 20.	 Do	 08.00 Uhr Schulmessfeier /
Dankmesse Erstkommunikanten

			   19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
			   in der Kapelle

	 21.	 Fr	 19.30 Uhr Messfeier

			   Gedächtnis
			   Hilda Pfammatter
			   Monika und Johann Locher

Agarn

	 22.	 Sa	 18.00 Uhr Messfeier 
			   zum dritten Sonntag der Osterzeit

			   Stiftmesse
			   Marlise Tscherry
			   Marie Schnydrig-Sterren
			   Edelbert Grand
			   Ida Kalbermatter

			   Gedächtnis
			   Esther Bregy
			   Maria, Giovanni, Rina und 
			   Franco Debernardinis
			   Rolf Grand und 
			   verstorbene Angehörige
			   Martin Grand, Monika Beney 
			   und verstorbene Angehörige

			   Opfer für die Pfarrei

	   1.	 Sa	 18.00 Uhr Wortgottesfeier zum 
Palmsonntag, musikalisch 

			   begleitet durch den Kirchenchor

			   Gedächtnis
			   Andreas, Olaf und Ida Matter
			   Christa Meichtry und Helene 
			   und Carlo Schnydrig
			   Bertha, Albert und Marcel Amacker
			   Marie und Peter Ammann 
			   und Margrith Tschopp

			   Fastenaktion Schweizerisches 
Hilfswerk der Katholikinnen 

			   und Katholiken

	 16.	 So	 10.30 Uhr Messfeier zum Sonntag 
der göttlichen Barmherzigkeit /
Erstkommunion, mitgestaltet 

			   durch den Kirchenchor

			   Opfer für den Renovationsfonds 
			   der Kirche

	   8.	 Sa	 21.00 Uhr Osternachtsfeier, 
			   mitgestaltet durch 
			   den Kirchenchor

			   Opfer für die Pfarrei

	   9.	 So	 10.30 Uhr Messfeier zum 
Hochfest der Auferstehung 

			   des Herrn, 
			   mitgestaltet durch 
			   den Kirchenchor

			   Opfer für die Pfarrei



	 27.	 Do	 08.00 Uhr Schulwortgottesfeier

			   19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
			   in der Kapelle

	 28.	 Fr	 19.30 Uhr Messfeier

			   Gedächtnis
			   Aline und Adolf Beney 
			   und verstorbene Angehörige

Fastensuppe Agarn
Im laufenden Seelsorgejahr gehen die Spen­
den der verschiedenen Pfarreianlässe an den 
Aufbau von Schulen der Vereinigung Jingana, 
so auch der Erlös der Freitagssuppentage. Mit 
grossem Elan haben die Firmlinge aus Agarn 
die Suppe serviert, sollen sie doch in ihrem 
Firmjahr soziales Engagement am eigenen 
Körper erfahren, sich für andere einsetzen und 
ihnen Gutes tun. Ein herzliches Dankeschön 
an sie und an alle, die sich unter der Ägide des 
Pfarreirates für die verschiedenen Suppentage 
während der Fastenzeit in irgendeiner Form 
eingesetzt haben. 

Pfarrblattabo
Wer das Abonnement für das Pfarrblatt noch 
nicht bezahlt hat, wird gebeten den Betrag von 
Fr. 30.– baldmöglichst zu überweisen. Danke!

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine 
eigene Webseite. Besuchen sie uns unter:
www. sr-turtmann.ch

Das Seelsorgeteam

	 29.	 Sa	 18.00 Uhr Messfeier 
			   zum vierten Sonntag der 

Osterzeit; Weltgebetstag 
			   für geistliche Berufe; 
			   Gut-Hirt-Sonntag

			   Gedächtnis
			   Emil und Hannes Matter

		  	 Kollekte für Studenten, die 
Priester werden oder in den 

			   kirchlichen Dienst treten wollen



Gottesdienste, Stiftmessen
und Gedächtnisse

April 2023

	 12.	 Mi	 08.30 Uhr Wortgottesfeier 
			   in Unterems

		  	 18.00 Uhr Bibelteilen der 
Seelsorgeregionen Turtmann, 

			   Leuk und Leukerbad in Inden 
(Kapelle St. Antonius)

	 19.	 Mi	 08.30 Uhr Messfeier in Oberems

Ems

	   2.	 So	 09.00 Uhr Wortgottesfeier 
			   zum Palmsonntag in Oberems, 
			   musikalisch begleitet 
			   durch Otto Jost Schnyder

			   Fastenaktion Schweizerisches 
Hilfswerk der Katholikinnen 

			   und Katholiken

	   6.	 Do	 18.00 Uhr Wortgottesfeier 
			   zum Gründonnerstag in Oberems

			   Opfer für die Kirche

	   8.	 Sa	 19.00 Uhr Osternachtsfeier 
			   in Oberems, mitgestaltet 
			   durch den Kirchenchor

			   Opfer für die Kirche

	 16.	 So	 09.00 Uhr Wortgottesfeier 
			   in Oberems; Sonntag 
			   der göttlichen Barmherzigkeit

			   Opfer für die Kirche

	   7.	 Fr	 16.30 Uhr Karfreitagsfeier 
			   in Oberems, mitgestaltet 
			   durch den Kirchenchor
			   Fast- und Abstinenztag

		  	 Karwochenopfer für die Christen 
			   im Heiligen Land

	   1.	 Sa	 18.00 Uhr Messfeier 
			   zum Palmsonntag in Unterems

			   Fastenaktion Schweizerisches 
Hilfswerk der Katholikinnen 

			   und Katholiken

	   7.	 Fr	 18.00 Uhr Karfreitagsfeier 
			   in Unterems
			   Fast-und Abstinenztag

			   Karwochenopfer für die Christen 
			   im Heiligen Land

	   8.	 Sa	 17.30 Uhr Osternachtsfeier 
			   in Unterems

			   Opfer für die Kirche

	   9.	 So	 09.00 Uhr Wortgottesfeier 
			   zum Hochfest der Auferstehung 
			   des Herrn in Unterems

			   Opfer für die Kirche

	 15.	 Sa	 18.00 Uhr Messfeier in Unterems; 
Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit

			   Stiftmesse
			   Adelheid und Armand 
			   Grichting-Bayard
			   Werner Tscherrig-Bregy
			   Domherr Emil Tscherrig
			   Hedwig Amacker-Hischier

			   Opfer für die Kirche



	 26.	 Mi	 08.30 Uhr Messfeier in Unterems

	 28.	 Fr	 15.30 Uhr Wortgottesfeier 
			   im APH Unterems

Pfarrblattabo
Wer das Abonnement für das Pfarrblatt noch 
nicht bezahlt hat, wird gebeten den Betrag von 
Fr. 30.– baldmöglichst zu überweisen. Danke!

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine 
eigene Webseite. Besuchen sie uns unter:
www. sr-turtmann.ch

Das Seelsorgeteam

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

	 23.	 So	 09.00 Uhr Messfeier 
			   zum dritten Sonntag der Osterzeit 

in Oberems

			   Stiftmesse
			   Josef Kurmann
			   Hilda Inderkummen-Clausen

			   Opfer für die Kirche

	 30.	 So	 09.00 Uhr Messfeier 
			   zum vierten Sonntag 
			   der Osterzeit in Oberems; 

Weltgebetstag für geistliche 
Berufe; Gut-Hirt-Sonntag

			   Kollekte für Studenten, die 
Priester werden oder in den 

			   kirchlichen Dienst treten wollen

	 22.	 Sa	 18.00 Uhr Wortgottesfeier 
			   zum dritten Sonntag der Osterzeit 
			   in Unterems

			   Opfer für die Kirche

Man darf das Evangelium vom Heil
nicht mit Glücksrezepten
verwechseln,
wie die Welt sie mit sich führt.
Madeleine Delbrêl

Buch des Monats

Der Hoffnungspsalm für ein gutes Leben

◆ Psalm 23 neu meditiert für unsere Zeit

◆ Perspektiven für ein positives Leben 
 von Pater Anselm Grün

◆ mit ruhigen Naturaufnahmen 
 inkl. Anregungen für die Meditation
 und das Gebet im Alltag

«Der Herr ist mein Hirte…» – In Konflikten und 
Krisen ist dieser Hoffnungspsalm ein Rettungs­
anker. Pater Anselm Grün meditiert in diesem 
Buch erstmalig Psalm 23 und die Zusagen des 
guten Hirten. Er gibt aber auch praktische An ­
re  gungen, wie Sie einen persönlichen Zugang 
zu diesem jahrhundertealten Text finden und 
ihn heute beten oder meditieren können.

Begleitet werden Pater Anselms Gedanken von 
eindrücklichen Naturaufnahmen. Gott führt uns 
zur Ruhe auf dem Weg durch finstere Schluch­
ten, und er lädt uns ein, in seiner Liebe Heimat 
zu finden

St. Benno Verlag
80 Seiten, 11 x 19 cm, gebunden 
durchgehend farbig 
Bestellnummer: 1061652
ISBN: 9783746261652



Gottesdienste, Stiftmessen
und Gedächtnisse

April 2023

	   8.	 Sa	 OSTERNACHTFEIER
			   19.00 Uhr Messfeier

			   Opfer für die Kirche

	 12.	 Mi	 08.30 Uhr Messfeier

	 26.	 Mi	 08.30 Uhr Wortgottesfeier

Ergisch

			   GRÜNDONNERSTAG

	   6.	 Do	 19.30 Uhr Wortgottesfeier

			   Opfer für die Kirche

	   2.	 So	 09.00 Uhr Messfeier 
			   zum Palmsonntag

			   Gedächtnis:
			   Bregy Erwin, Rene, Gertrud 
			   und Norbert

			   Fastenaktion Schweizerisches 
Hilfswerk der Katholikinnen 

			   und Katholiken

	   7.	 Fr	 KARFREITAG 
			   (Fast- und Abstinenztag)
			   18.00 Uhr Feier vom Leiden
			   und Sterben Christi, 
			   mitgestaltet vom Kirchenchor 

			   Kollekte für die Christen 
			   im Heiligen Land

	 15.	 Sa	 19.30 Uhr Wortgottesfeier –
			   Vorabendgottesdienst 
			   für den Sonntag 
			   der göttlichen Barmherzigkeit

			   Opfer für die Kirche

	 22.	 Sa	 19.30 Uhr Messfeier 
			   zum dritten Sonntag der Osterzeit

			   Opfer für die Kirche

	 29.	 Sa	 19.30 Uhr Messfeier 
			   zum vierten  Sonntag der Osterzeit
			   Weltgebetstag für geistliche 

Berufe; Gut-Hirt-Sonntag

			   Kollekte für Studenten, 
			   die Priester werden 
			   oder in den kirchlichen Dienst 
			   treten wollen

	   9.	 So 	Hochfest der Auferstehung 
			   des Herrn
			   09.00 Uhr Messfeier, 
			   mitgestaltet vom Kirchenchor

			   Opfer für die Kirche

Infos, die die gesamte Seelsorgeregion 
betreffen, finden Sie ab Seite 3.



Gottesdienste, Stiftmessen
und Gedächtnisse

April 2023

	   4.	 Di	 8.05 Uhr Kinderkreuzweg 5H bis 8H 
Kastleren

			   8.45 Uhr Kinderkreuzweg 3H und 4H 
Kastleren

	 11.	 Di	 08.05 Uhr Schulwortgottesfeier

	 13.	 Do 	19.30 Uhr Messfeier

   		  Stiftmesse:
			   Markus und Irma Jäger
			   Martha und Walter Inderkummen
			   Alex Kreuzer-Graber

			   Gedächtnis:
			   Leo und Adelheid Zenhäusern, 
			   Leo und Margrith Ammann
			   Yvonne und Paul Blatter
			   Fux Rosa
			   Tamara Eyholzer Bregy

	 18.	 Di 	 10.00 Uhr Voreucharistischer 
Gottesdienst für die 1H und 2H

	 20.	 Do	 19.30 Uhr Wortgottesfeier

	 27.	 Do	 19.30 Uhr Wortgottesfeier

Turtmann

	   6.	 Do	 GRÜNDONNERSTAG: 
			   Feier vom Letzten Abendmahl
			   13.30 Uhr Besinnlicher Nachmittag 

für die Senioren
			   20.00 Uhr Abendmahlfeier, 
			   mitgestaltet vom Kirchenchor

			   Opfer für die Kirche

	   7.	 Fr	 KARFREITAG: Feier vom Leiden 
			   und Sterben Christi
			   14.00 bis 15.00 Uhr Heilige Stunde /

Stundengebet
			   15.00 Uhr Feier vom Leiden 
			   und Sterben Christi

			   Kollekte für die Christen 
			   im Heiligen Land

	   8.	 Sa	 KARSAMSTAG. Osternacht
			   21.00 Uhr Osternachtfeier – 

Messfeier, mitgestaltet 
			   vom Kirchenchor
			   Beginn auf dem Kirchplatz /
			   Einzug in die Kirche

			   Opfer für die Kirche

	   9.	 So	 OSTERSONNTAG. Hochfest 
			   der Auferstehung des Herrn
		  	 10.30 Uhr Osterfeier – 

Wortgottesfeier, 
			   mitgestaltet vom Kirchenchor

			   Opfer für die Kirche

	   2.	 So	 10.30 Uhr Messfeier zum 
Palmsonntag; anschliessend 
Suppentag der Pfarrei

			   Fastenaktion Schweizerisches 
Hilfswerk der Katholikinnen 

			   und Katholiken

	 23.	 So 	Sonntag der Osterzeit. St. GEORG
			   18.00 Uhr Messfeier 
			   mit Aufnahmefeier der JUBLA

			   Gedächtnis:
			   Annelise Oggier-Carron
			   Antonia und Leo Grand
			   Marie und Theresia Jäger

		  	 18.45 Uhr Pferdesegnung 
			   auf dem Kirchplatz

			   Opfer für die Kirche

	 15.	 Sa	 19.30 Uhr Messfeier 

			   Stiftmesse:
			   Alfred Jäger 
			   Anton Fux
			   Rosa und Leander Ruppen-Bregy

			   Gedächtnis:
			   Leo und Adelheid Zenhäusern, 
			   Leo und Margrith Ammann
			   Stanislaus Inderkummen, 
			   Ida, Johanna, Beata
			   Alois Oggier
			   Alfred und Ida Graber; 
			   Erwin und Margrith Baumgartner
			   Kamil und Marie Bregy-Zanella
			   Ernst und Marie Borter-Z`Brun 
			   und Angehörige

			   Opfer für die Kirche



	 28.	 Fr 	 10.30 Kleinkindergottesdienst

Aus dem Pfarreileben

Pfarrblattabo
Wer das Abonnement für das Pfarrblatt noch 
nicht bezahlt hat, wird gebeten den Betrag von 
Fr. 30.– baldmöglichst zu überweisen. Danke!

Taufgelübdeerneuerung
An unserer Taufe haben unsere Eltern für uns 
entschieden, dass wir im christlichen Glauben 
aufwachsen sollen. Sie haben versprochen, 
dass sie uns auf diesem Weg in Wort und Tat 
zur Seite stehen. Dies tun sie zusammen mit 
den Paten.

Bei der Taufgelübdeerneuerung dürfen die 
Kinder der 4H erstmals selbst dieses Gelöbnis 
sprechen. Sie werden es bei der Erstkommu­
nion wiederholen. Erst bei der Firmung werden 
sie für die katholische Kirche als Christen mün­
dig und werden so zu diesem Zeitpunkt vom 
Bischof oder von seinem Stellvertreter gefragt, 
ob sie Christ bleiben wollen mit allen Rechten, 
aber auch mit allen Pflichten.

Mit Begeisterung und Elan haben die Kinder 
der 4H ihr Taufversprechen erneuert. Wir wün­
schen ihnen viel Kraft und Ausdauer, aber 
auch viel Freude auf dem Weg eines christli­
chen Lebens.

	 30.	 So	 10.30 Uhr Messfeier

			   Stiftmesse:
   		  Alice und Theo Rieder-Meyer
 			  German und Hedwig Zanella-Meyer
			   Marie Petrig-Meyer

			   Gedächtnis:
			   Rosa und Leander Ruppen
			   Eugen Kuonen-Kalbermatter

			   Kollekte für Studenten, 
			   die Priester werden 
			   oder in den kirchlichen Dienst 
			   treten wollen

Infos, die die gesamte Seelsorgeregion 
betreffen, finden Sie ab Seite 3.



Kleinkindergottesdienst 
vom 24. Februar 2023

Allmonatlich treffen sich die Vorschulkinder 
und die Kinder der 1H und 2H zum Kleinkinder­
gottesdienst («Chindermäss»). Mit viel Spass 
und noch viel mehr Energie, aber auch mit der 
nötigen Ernsthaftigkeit pirschen sich unsere 
Jüngsten an grossen Themen um christliche 
Wertvorstellungen heran. 

Die Kleinkindergottesdienste werden jeweils 
von Müttern und dem Seelsorgeteam gestal­
tet. Im Monat Februar war Fabienne Brügger 
an der Reihe und sie hat sich mit viel Herzblut 
Gerda, dem kleinen Wal, gewidmet. Gerda ist 
auf dem Weg das Glück zu suchen und findet 
bei ihren Genossen im Meer die unterschied­
lichsten Antworten auf ihre Frage, wo sich 
denn das Glück am ehesten verstecke. 

Happy kehrt sie nach Hause zurück mit vielen 
wertvollen Glückssternen im Gepäck, immer 
im Wissen, dass da über uns jemand thront, 
der all` das Glück eines Christenmenschen in 
seinen Händen hält und der es immer gut mit 
uns meint, in guten wie in schwierigen Zeiten. 

Suppentag der Pfarrei Turtmann
02. April 2023
10.30 Uhr: Messe zum Palmsonntag
11.30 bis 13.30 Uhr: 
Suppentag im Gemeindesaal

Das Motto des laufenden Seelsorgejahres 
lautet «fremd sein». Aus diesem Grund bieten 
wir Kuchen und Desserts aus verschiedenen 
Ländern und Kulturen an. Wir freuen uns dar­
auf kulinarisch etwas Neues kennenzulernen.
Spenden: Die Spenden gehen aus aktuellem 
Anlass ans Erdbebengebiet in der Türkei und 
in Syrien. Herzlichen Dank für Ihr Wohlwollen.

Freundlich laden ein
das Seelsorgeteam und der Pfarreirat



Buonasera
Erinnern Sie sich als am 13. März 2013 praktisch alle Fernsehkanäle auf Papst­
kanal umgestellt haben? Es knisterte vor Spannung, Papst Franziskus betrat den 
Balkon, eine erwartungsvolle Stille machte sich breit. In diese Stil le hinein das 
schlichte Wort «Buonasera». Das Echo auf seine Worte und Gesten war gross. 
Die Kommunikation gelang, sie hat die Hörenden erreicht. 

Genau dies wünschen sich alle, denen die christliche Botschaft ein Herzensanliegen ist. Die Botschaft 
möge die Menschen erreichen, ihnen Sinn und Halt in den unterschiedlichen Situationen des Lebens 
geben. Verkündigung geschieht im Alltag, im Religionsunterricht, in Bildungs abenden, am Kranken­
bett, in Predigt und Liturgie. Ist es nicht hie und da so, dass Sie Antworten zu hören bekommen auf 
Fragen, die Sie nie gestellt haben? Da gibt uns Papst Franziskus in Evangelii gaudium. Nr. 41 mit 
Rückgriff auf Papst Johannes XXIII. einen Rat mit auf den Weg wie Kommunikation gelingen kann. 

«Zugleich erfordern die enormen und schnellen kulturellen Verän­
derungen, dass wir stets unsere Aufmerksamkeit darauf richten 
und versuchen, die ewigen Wahrheiten in einer Sprache auszu­
drücken, die deren ständige Neuheit durchscheinen lässt. Denn 
im Glaubensgut der christlichen Lehre “ist das eine die Subs­
tanz… ein anderes die Art und Weise, diese auszudrücken” … 
“Die Erneuerung der Ausdrucksformen erweist sich als notwendig, 
um die Botschaft vom Evangelium in ihrer unwandelbaren Bedeu­
tung an den heutigen Menschen weiterzugeben”». 

In welcher Art und Weise gelingt es also die Substanz des Glau­
bens in die heutige Zeit zu vermitteln? Folgende Punkte scheinen 
mir wichtig:

1. In den Modus des Hörens schalten
 Jede Vermittlung der Substanz des Glaubens braucht vorerst einen Modus des Hörens auf zwei 

Seiten. Es gilt auf den Heiligen Geist zu hören und ebenso auf das, was die Welt bewegt. Die Nöte 
der Welt gehen nicht spurlos an Gross und Klein vorbei. Welche Antworten hat der Glaube auf das 
Weltgeschehen zu bieten, wo kann er prophetische Kritik anbringen und wo ist diakonisches Han­
deln gefragt. Nicht von ungefähr hat Papst Franziskus den synodalen Prozess zuerst einmal unter 
den Modus des Hörens gestellt. 

2. Wach sein für die Hoffnungen und Fragen der Menschen von heute
 In alltäglichen Begegnungen, in Alltagsgesprächen, deren Ziel nicht einfach Small Talk ist, mer ke 

ich, was den Menschen unter den Nägeln brennt, welche Hoffnung und Freude sie haben und lerne 
auch ihre Nöte und Ängste kennen. Auf das, was Männer, Frauen und Kinder im Innersten bewegt, 
eine Antwort aus dem Glauben zu finden, fordert heraus und ist zugleich spannend. 

3. Keine Belehrungen
 Kein Christ, keine Christin hat die absolute Wahrheit für sich gepachtet. Christen und Christinnen 

begegnen den Menschen auf Augenhöhe und dienen ihnen. Daher ist die Sprache nicht belehrend, 
viel eher einladend, suchend, zum Weiterdenken anregend. Es ist möglich, in die Sprachschule der 
Literaten zu gehen, um sich eine gewisse Sprachgewandtheit anzueignen. 

4. Nicht Wasser predigen und Wein trinken
 Jedes Sprechen über den Glauben misst sich an den Taten im Alltag. Kommunikation ist nicht nur 

Sprache, sondern auch Handeln. Das berührt den Punkt der Glaubwürdigkeit. Sprechen und Tun 
bilden eine Einheit. Wo dies gelingt, kann Gott mitten in der Kommunikation erfahren werden. 

Möge die Kommunikation so gelingen, dass der Glaube die Lebensgrundlage bleiben oder werden kann. 

Madeleine Kronig, Mitglied Kerngruppe «üfbrächu»



Die Diözese Basel braucht je  des Jahr 95 Liter 
kaltgepress tes Olivenöl der Qualität «extra virgin». 
Es wird in einem Fein kostladen in Solothurn 
bezogen.

Gewürze aus einer Drogerie
Zusätzlich zum «extra vir gin»- Olivenöl gibt es 
speziel le Essenzen, die dem Oliven öl während der 
Liturgie der Chrisam-Messe beigefügt werden: für 
das Chrisamöl Balsam, für das Katechumenenöl 
Ros ma rin und für das Krankenöl Melisse – je ein 
Teelöffel pro Liter.

Die Sakristane oder Sakristaninnen können im An -
schluss an die Chri  sam-Messe die für die Pfar rei 
oder den Pas toralraum nötigen Öle im Ordinariat 
abholen. 

Im Zentrum der Ölweihe stand das gesungene, 
mit ausgebreiteten Händen vorgetragene Weihe-
gebet. Danach folgten detaillierte Gebete.

Öl für die Kranken
Die Weihe des Öls für die Kranken, das diese 
beim Empfang der Krankensalbung während des 
Jahres empfangen, geschieht mit den Worten: 
«Gott unser Vater, von dem alles kommt, du 
wolltest durch deinen Sohn die Menschen von 
aller Schwäche befreien. Sende uns den Geist 
des Trostes durch dieses Öl, damit unser Leib 
gestärkt wird und dass alle, die gesegnet und 
geheiligt werden, durch dieses Öl Stärkung 
e  rfahren – und dass die Kranken getröstet wer­

den und aller Schmerz aufgehoben sei. So diene 
das Öl der Gnade durch Jesus Christus unseren 
Herrn, der lebt in Ewigkeit, Amen.»

Öl für die Tauffeier
Die Weihe des Katechu menenöls wird mit 
folgenden Worten vollzogen: «Allmächtiger und 
starker Gott, du hast das Öl geschaffen und 
zu einem Zeichen der Lebenskraft gemacht. 
Segne dieses Öl und gib den Taufbewerberinnen 
und Taufbewerbern, die wir damit salben, Kraft, 
Ent  schlossenheit und Weisheit, damit sie das 
Evangelium Christi, deines Gesalbten, tiefer er ­
fassen und die Mühen und Aufgaben eines 
christlichen Lebens hochherzig auf sich nehmen. 
Mache sie zu deinen Kindern, schenke ihnen 
die Freude an der Taufe und des Lebens in dei ­
ner Kirche. Darum bitten wir durch Christus, 
unseren Herrn.» Das Katechumenenöl kann in 
der Tauffeier benutzt werden oder beim Beginn 
einer Hinführung Erwachsener zur Taufe.

Chrisam für Taufe, Firmung und 
Ordinationen
Die Weihe des Chrisams für Taufe, Firmung und 
Ordinationen erfolgt mit den Worten: «Schwestern 
und Brüder, bitten wir den allmächtigen Gott, 
dieses Öl zu segnen und zu  heiligen, damit sein 
Geist jene erfüllt, die gesalbt werden und sie 
bereit macht zum Empfang des ewigen Heils.»

kath.ch/Stephan Leimgruber
Fotos: Andreas Krummenacher

95 Liter Olivenöl «extra virgin»: 
Details zur Chrisam-Messe im Bistum Basel



HUMOR

«Hier hast du mein Geburtstagsgeschenk, ein 
Barometer.» «Danke! Das ist Klasse! Du musst 
mir jetzt nur noch zeigen, wie man das Wetter 
einstellt.»

❁  ❁  ❁

Eine Schnecke überquert die Strasse und wird 
dabei von einer Schildkröte überrannt. Als sie 
im Krankenhaus aufwacht, wird sie gefragt, wie 
das denn passiert sei. «Ich kann mich gar nicht 
mehr erinnern», antwortet sie, «es ging alles so 
schnell.»

❁  ❁  ❁

Wütend schreit der Mann seine Frau an: «Wie 
konnte Gott dich nur so schön erschaffen und 
gleichzeitig so dumm?!» «Ganz einfach», ant­
wortet die Frau. «Er hat mich so schön gemacht, 
damit du mich nimmst, und dumm, damit ich 
dich nehme.»

«Wem ist Jesus nach der Auferstehung zuerst 
erschienen?» «Den Frauen!» «Richtig. Und 
weiss jemand, warum?» «So konnte er sicher 
sein, dass sich die Nachricht am schnellsten 
verbreitet.»

❁  ❁  ❁

Völlig ausser Atem bringt ein junger Postbote 
einem alten Mann, der weitab in einer Einöde 
lebt, die Rente. «Opa, ich hab es langsam satt, 
jeden Monat die fünf Kilometer zu Fuss bis zu 
Ihnen zu kommen.» «Reg dich nicht auf, mein 
Junge, sonst bestelle ich mir eine Tages zei­
tung.»

❁  ❁  ❁

Unterhalten sich zwei: «Hi, was macht das 
Leben?» «Einfach Spitze! Ich habe tausend 
Leute unter mir…» «Ja? Was machst du denn?» 
«Ich mähe Gras auf dem Friedhof.»

❁  ❁  ❁

«In meiner Gemeinde gibt es weder ganz Arme 
noch ganz Reiche», sagt ein Pfarrer zu seinem 
Mitbruder. «Du brauchst nur mal während der 
Messe auf die Autos zu schauen, die um die 
Kirche parken, und nach der Messe in den Kol­
lektenkorb.»

❁  ❁  ❁

Ein kleiner Junge rennt auf der Strasse zu einem 
Polizisten und zieht ihn an der Hand: «Kom  men 
Sie schnell mit!» «Warum? Ist was passiert?» 
«Unser Religionslehrer hat falsch ge  parkt!»

❁  ❁  ❁

Ein Pfarrer kauft eine Kinokarte. Nach kurzer 
Zeit kommt er zur Kasse zurück und verlangt 
eine weitere Karte. Sagt die Frau an der Kasse: 
«Mein Herr, wenn Sie für mehrere Leute Karten 
kaufen wollen, kaufen Sie sie doch alle auf ein­
mal!» «Ich will nur eine Karte für mich, aber als 
ich an die Tür kam, hat mir eine Frau die Karte 
zerrissen.»



Pfarrei Agarn

Wochenende
1. und 3. Sonntag im Monat	 10.30 Uhr

2. + 4. und evtl. 5. Samstag im Monat	 18.00 Uhr

Werktagsmessen
Donnerstag 	 8.00 Uhr

Freitag (April bis Ende Oktober)	 19.30 Uhr 

Freitag (November bis Ende März)	 18.30 Uhr

Bürozeit in Agarn – 027 474 96 37
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Sakristaninnen
Patricia Plaschy	 079 483 45 44

Esther Grichting	 079 452 24 61

Pfarrei Ems

Unterems

Wochenendgottesdienst gemäss Angaben
im Pfarrblatt

Oberems

Wochenendgottesdienst gemäss Angaben
im Pfarrblatt

Werktagsmesse
Mittwoch 	 08.30 Uhr

Bürozeit in Unterems – 027 932 15 31
Monatlich zweimal, jeweils am Mittwoch nach 
den Wortgottesdiensten von 09.00 –11.00 Uhr

Wochenende
gemäss Angaben im Pfarrblatt

Werktagsmesse
Mittwoch	 8.30 Uhr

Bürozeit in Ergisch – 027 932 23 07
Monatlich zweimal, jeweils am Mittwoch
nach den Messen von 09.00 bis 11.00 Uhr

Wochenende
1. und 3. Samstag im Monat	 19.30 Uhr
2. + 4. u. evtl. 5. Sonntag im Monat 	 10.30 Uhr

Werktagsmessen
Dienstag	 8.00 Uhr
Donnerstag (April bis Ende Oktober)	 19.30 Uhr 
Donnerstag (Nov. bis Ende März)	 18.30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag (April bis Ende Okt.)	
19.30 Uhr 
(November bis Ende  März)	 18.30 Uhr

Bürozeit in Turtmann – 027 932 13 19
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefonnummern Seelsorgeteam

Pfarrer Marius Bucevschi	 027 932 13 19
	 077 917 69 05
Pastoralassistentin	 027 932 13 29
Esther Metry	  079 269 77 35
Katechetin
Eveline Zengaffinen	 079 324 12 28
	 027 932 24 26

Augustinuswerk, Postfach 51,
1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Gottesdienstzeiten

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Pfarrei  Turtmann  www.sr-turtmann.ch

Pfarrei Ergisch


